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Wir danken Ihnen für die Wahl dieses Icom-Produkts. 
LESEN SIE DIESE ANLEITUNG aufmerksam und sorg-
fältig, bevor Sie die Funkgeräte benutzen.

ANLEITUNG

VHF-MOBILFUNKGERÄT

Iç-F6012
UHF-MOBILFUNKGERÄT

Iç-F5012

Diese Anleitung enthält die Beschreibung einiger Funktio-
nen, die nur nutzbar sind, wenn sie von Ihrem Händler vor-
programmiert wurden. Das Funkgerät kann andere Funk-
tionen haben, die nicht in dieser Anleitung beschrieben 
werden. Fragen Sie Ihren Händler nach weiteren Details.

WICHTIG
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ENTSORGUNG

Das Symbol einer durchgestrichenen Abfall-
tonne auf Rädern auf dem Produkt, den zuge-
hörigen Unterlagen oder der Verpackung weist 
darauf hin, dass in den Ländern der EU alle 
elektrischen und elektronischen Produkte, 
Batterien und Akkumulatoren (aufladbare 

Batterien) am Ende ihrer Lebensdauer bei einer benannten 
Sammelstelle abgegeben werden müssen. Entsorgen Sie 
diese Produkte nicht über den unsortierten Hausmüll. 
Entsorgen Sie sie entsprechend den bei Ihnen geltenden 
Bestimmungen.

Zur e-Marke: Für den Einbau von Icom-Funkgeräten 
in Kraftfahrzeuge stehen detaillierte Hinweise zur Verfü-
gung. Wenden Sie sich diesbezüglich an Ihren Händler.

EXPLIZITE DEFINITIONEN

BEGRIFF BEDEUTUNG

R WARNUNG!
Verletzungen, Feuergefahr oder 
elektrische Schläge sind möglich.

VORSICHT Das Gerät kann beschädigt werden.

HINWEIS
Falls angeführt, beachten Sie ihn bitte. 
Es besteht kein Risiko von Verletzung, 
Feuer oder elektrischem Schlag.

Icom, Icom Inc. und das Icom-Logo sind registrierte Marken 
der Icom Inc. (Japan) in Japan, in den Vereinigten Staaten, 
im Vereinigten Kö nig reich, in Deutschland, Frankreich, Spa-
nien, Russland, Australien, Neuseeland und/oder in anderen 
Ländern.
Alle anderen Produkte oder Marken sind registrierte Marken 
und Waren zei chen der jeweiligen Inhaber.

Icom ist nicht verantwortlich für den Verlust, die Beschä di-
gung oder für eine verschlechterte Performance von Icom- 
Transceivern, wenn Fehler auftreten infolge von:
 •  Gewalteinwirkung einschließlich, jedoch nicht begrenzt 
auf, Feuer, Erdbeben, Sturm, Überschwemmung, Blitz-
schlag oder andere Naturereignisse, politische Ereignisse  
wie Unruhen, Kriege usw. sowie radioaktive Konta mination.
 •  Benutzung eines Icom-Funkgeräts in Verbindung mit 
Tech nik fremder Hersteller, die nicht von Icom überprüft 
wurde. 

Hiermit erklärt die Icom Inc., dass mit „CE“ 
gekennzeichnete Versionen des IC-F5012 und 
IC-F6012 die grundlegenden Anforderungen 
der Radio Equipment Directive 2014/53/EU 

erfüllen und den Vorschriften zum Einsatz gefährlicher 
Substanzen in elektrischen und elektronischen Geräten 
(Directive 2011/65/EU) entsprechen.  
Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist auf 
folgender Website veröffentlicht:  
http://www.icom.co.jp/world/support

CE-KONFORMITÄT

LÄNDERCODES

GRUNDBEDIENUNG

ZUBEHÖR

 DEinschalten
1. [ ] drücken, um das Funkgerät einzuschalten.
2.  Falls das Funkgerät so programmiert ist, dass ein Ein-

schalt- Pincode abgefragt wird, muss der Code so ein-
ge ge ben werden, wie es Ihr Händler vorgegeben hat.
L   Die Tasten in der nachfolgenden Tabelle werden zur Einga-

be des Codes benutzt: Das Funkgerät ordnet jeder Taste 
zwei Ziffern zu; „01234“ und „56789“ haben die gleiche 
Bedeutung.

TASTE

ZIFFER
0

5

4

9

3

8

2

7

1

6

P0 P1 P2 P3

HINWEIS: Sollte die Kanal-Anzeige nach der Eingabe der 
4 Ziffern des Codes nicht verlöschen, war die Eingabe 
falsch. In diesem Fall das Funkgerät noch einmal aus-
schalten und den Ein schaltvorgang wiederholen.

Zur Wahl des Kanals stehen je nach Programmierung des 
Funkgeräts verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung.

[CH Up] oder [CH Down] drücken, um den gewünschten 
Betriebskanal zu wählen; oder eine der Tasten [MR-CH 1] bis 
[MR-CH 4] drücken, um den Kanal direkt zu wählen.

Automatischer Suchlauf:
Die Wahl des Betriebskanals ist hierbei nicht erforderlich, 
da nach dem Einschalten des Funkgeräts automatisch der 
Such  lauf gestartet wird.

 DKanalwahl

 DEmfangen und senden
Empfangen:
1.  Mit [CH Up] oder [CH Down] den Betriebskanal wählen.
2.  Wenn ein Anruf empfangen wird, mit [VOL] die Laut-

stärke auf einen an ge neh men Pegel einstellen.

HINWEIS: Bei entsprechender Programmierung sendet 
das Funkgerät die vom Mikrofon aufgenommenen Ge-
räusche automatisch für eine bestimmte Zeit, sofern der 
passende RX-Code empfangen wurde.

Senden:
1.  Warten Sie, bis der Betriebskanal frei ist, um Störun-

gen zu vermeiden.
L  Wenn die TX/RX-LED grün leuchtet, ist der Betriebs kanal 

belegt.
2. Mikrofon von der Halterung abnehmen.

 •  Stummschaltung wird deaktiviert.
 • Ein Prioritätskanal wird automatisch gewählt.

3.  Bei gedrückter [PTT]-Taste in das Mi kro fon sprechen.
4. Zum Empfang die [PTT]-Taste wieder loslassen.

• OPC-1132A/OPC-347 gleichspannungskabel

  Mit 2 Sicherungshaltern. NUR 20-A-Sicherung verwenden.
  OPC-1132A: Länge 3 m
 OPC-347: Länge 7 m

• OPC-1939/OPC-2078 zubehörkabel

   Erlauben den Anschluss eines externen Terminals.
 OPC-1939: Sub-D, 15-polig, OPC-2078: Sub-D, 25-polig

• HM-152/HM-152T/HM-148G/HM-148T handmikrofone

 HM-152:  Handmikrofon
 HM-152T: DTMF-Mikrofon
 HM-148G: Mikrofon, strapazierfähig, selbst geerdet
 HM-148T: DTMF-Mikrofon, strapazierfähig, selbst geerdet

• SM-26 tischmikrofon

• SP-30, SP-35, SP-35L externe lautsprecher

 SP-30: Nennleistung: 20 W; max.: 30 W
 SP-35/SP35L: Nennleistung: 5 W, max.: 7 W

• ISO 3166-1

Land Code Land Code
  1 Belgien BE 18 Malta MT
  2 Bulgarien BG 19 Niederlande NL
  3 Dänemark DK 20 Norwegen NO
  4 Deutschland DE 21 Österreich AT
  5 Estland EE 22 Polen PL
  6 Finnland FI 23 Portugal PT
  7 Frankreich FR 24 Rumänien RO
  8 Griechenland GR 25 Schweden SE
  9 Großbritannien GB 26 Schweiz CH
10 Irland IE 27 Slowakei SK
11 Island IS 28 Slowenien SI
12 Italien IT 29 Spanien ES
13 Kroatien HR 30 Tschechien CZ
14 Lettland LV 31 Türkei TR
15 Liechtenstein LI 32 Ungarn HU
16 Litauen LT 33 Zypern CY
17 Luxemburg LUAuf der Krautweide 24, 65812 Bad Soden am Taunus, Germany

A6905H-7EU · IC-F5012_F6012_BA_1804
Gedruckt in Deutschland, © 2017 Icom Inc.
Nachdruck, Kopie und Veröffentlichung dieses Druckwerks 
bedarf der Genehmigung von Icom (Europe) GmbH
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Bitte beachten Sie die gesetzlichen Nutzungsbe-
dingungen Ihres Landes! 
Please note and follow the legal conditions of use of 
your country.
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WARNHINWEISE
 R WARNUNG! NIEMALS das Funkgerät direkt an eine 

Netzsteckdose anschließen, weil dies zu Bränden führen 
kann und die Gefahr von Stromschlägen birgt.

 R WARNUNG! NIEMALS das Funkgerät an eine Strom-
versorgung mit mehr als 16 V Gleichspannung oder mit 
vertauschter Polarität an schließen, da dies das Funkgerät 
zerstören kann.

 R WARNUNG! NIEMALS die Sicherungshalter am Gleich-
spannungskabel entfernen oder überbrücken, weil dies zu 
Bränden, zur Zerstörung des Funkgeräts und zu Strom-
schlägen führen kann.

 R WARNUNG! NIEMALS das Funkgerät so in das Fahr-
zeug einbauen, dass es Sie beim Führen des Fahrzeugs 
behindert oder die Gefahr von Verletzungen besteht.

 R WARNUNG! NIEMALS das Funkgerät bei Gewittern 
betreiben. Elektrische Schläge, Brände und schwere Schä-
den am Funkgerät sind möglich. Bei Gewittern sollte man 
zudem die Stromversorgung und die Antenne vom Funkge-
rät trennen.

VORSICHT! NIEMALS den Empfänger an einem unsiche-
ren Ort aufstellen, um Verwendung durch Unbefugte zu 
verhindern.

VORSICHT! NIEMALS das Funkgerät Regen, Schnee oder 
anderen Flüssigkeiten aussetzen.

VORSICHT! BENUTZEN SIE nur das nur die für dieses 
Funkgerät vorgesehenen Mikrofone. Andere Mikrofone 
ha ben andere Anschlussbelegungen, was zu Schä  den am 
Funk gerät führen kann.

VORSICHT! VERMEIDEN Sie die Benutzung oder Lage-
rung des Funk  geräts in direkter Sonneneinstrahlung oder 
in Umge bun gen mit Temperaturen unter –25 °C oder über 
+55 °C, wie sie z. B. hinter der Frontscheibe auftreten können.

VORSICHT! VERMEIDEN Sie den Betrieb des Funkgeräts 
bei ste hen dem Motor. Der Fahrzeugakku wird vor allem beim 
Sen  den schnell entladen, wenn der Motor abgeschaltet ist.

VORSICHT! VERMEIDEN Sie die Aufstellung des Funk-
geräts in stau  biger Umgebung.

VORSICHT! VERMEIDEN Sie die Aufstellung des Funk-
geräts direkt vor Wänden, weil dadurch die Wärmeabfuhr 
behindert wer  den kann.

ACHTUNG! Das Funkgerät wird heiß, wenn es längere Zeit 
im Dauerbetrieb benutzt wird.

MITGELIEFERTES ZUBEHÖR

Mikrofon Mikrofonaufhängung
mit Schraubensatz

Massekabel für
Mikrofonaufhängung

Gleichstromkabel

Unterlegscheiben

Federringe Haltebolzen

Schrauben 
(M5×12)

Selbst schneidende
Schrauben (M5×20)

Muttern

Aufkleber für
Funktionstasten*

Aufkleber zur Kennzeichnung der
programmierbaren Funktionstasten

*

Montagehalterung

ANTENNE

Bei Funkgeräten kommt der Antenne eine große Bedeutung 
zu. Fragen Sie Ihren Händler nach den verwendbaren An-
ten nentypen und nach den geeignetsten Montageorten.

SICHERUNG ERSETZEN

Im mitgelieferten Stromversorgungskabel befindet sich ein  
Si cherungshalter*. Falls die Sicherung durchbrennt oder das 
Funkgerät nicht mehr funktioniert, muss das Prob lem beho-
ben werden und die Sicherung durch eine neue des selben 
Nennwerts ersetzt werden.
*  Abhängig von der Version sind ein oder zwei Sicherungshalter 

vorhanden.

Sicherungsnennwerte: 
10 A (für einen Sicherungshalter),  
20 A (für zwei Sicherungshalter)

HINWEIS: Nur baugleiche Ausführungen verwenden.

REINIGEN

Falls das Funkgerät verstaubt oder anderwei-
tig verschmutzt ist, wischen Sie es mit einem 
trockenen weichen Tuch ab.

NIEMALS Chemikalien wie Benzin oder Alkohol zur 
Reini gung des Funkgeräts verwenden, weil diese die 
Oberfläche be schädigen können.
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VERKABELUNG AUF DER RÜCKSEITE

GERÄTEBESCHREIBUNG

e

r

Antenne

schwarz

rot

12-V-Akku
löten

crimpen

HINWEIS: Anschlüsse wie gezeigt 
crimpen und verlöten.

q ANTENNENBUCHSE
Zum Anschluss der Antenne. Fragen 
Sie Ihren Händler, welche Typen 
geeignet sind und wo sie am besten 
montiert werden,

q
w

e MIKROFONAUFHÄNGUNG
Mitgelieferte Mikrofonaufhängung 
muss mit Fahrzeugmasse verbunden 
werden, damit die mit der Mikrofon-
aufhängung gekoppelten Funktionen
nutzbar sind. 

r OPTIONALE KABEL OPC-1939, OPC-2078

t

t GLEICHSTROMANSCHLUSS
Zum Anschluss des Funkgeräts an einen 
��-�-Akku. �olarität beachten.

�ptionaler 
�autsprecher

Zum Anschluss eines e�ternen Modems, 
einer �immersteuerung usw .

R WARNUNG� NIE an einen ��-�-Akku  
anschlie�en,  da dies zu Schäden am 
Funkgerät führt.

R VORSICHT: NIE die Sicherungshalter 
entfernen oder überbrücken.
��ei einigen �ersionen ist in der schwarzen 
�eitung kein Sicherungshalter vorhanden.�

w E�TERNE LAUTSPRECHERBUCHSE
Zum Anschluss eines e�ternen �aut-
sprechers, Impedanz � bis � Ω.

TX/RX

1 2 3 4

P0 P1 P2 P3

q

e

LautsprecherDisplay 

rw

q LAUTSTÄRKEKNOPF [VOL]
 Drehen, um die Lautstärke einzustellen.
L Die minimale Lautstärke ist programmiert. 

w MIKROFONANSCHLUSS
  Zum Anschluss des mitgelieferten oder eines optionalen 

Mikrofons.

VORSICHT! NIEMALS andere Mikrofone anschließen. 
Die An schluss   belegung kann anders sein und 
Schäden am Funkgerät ver ursachen.

e	HÄNDLER-PROGRAMMIERBARE TASTEN
   Die gewünschten Funktionen dieser Tasten kann Ihr 

Händ    ler pro grammieren. 

r IN-/AUS-TASTE [ ]
 Drücken, um das Funkgerät ein- oder auszuschalten.
L  Folgende optionale Funktionen können beim Einschalten 

aktiviert werden:
 •  Automatischer Start des Suchlaufs
 • Einschalt-Code-Abfrage
 • Zugriff auf den Set-Modus

 DFrontplatte  DDisplay

q	KANALANZEIGEN
 •  Anzeige des Betriebskanals.
 •  Betreffende blinkt, wenn beim Suchlauf auf dem Be-
triebskanal ein Signal empfangen wird.
 •  Alle blinken während der Eingabe des Einschalt-Codes.

w	TX/RX-ANZEIGE
Leuchtet beim Senden rot.

 •  Leuchtet beim Empfang grün oder wenn der Squelch 
offen ist.

 •  Blinkt orange, wenn ein bestimmter 2-Ton- oder 
5-Ton-Anruf empfangen wird.

 •  Blinkt abwechselnd rot und grün, wenn ein Programm-
fehler aufgetreten ist.

e	FUNKTIONSANZEIGEN (P0/P1/P2)
  LED leuchtet, wenn die programmierte Tastenfunktion  

aktiviert ist.

  HINWEIS: Wenn die Betriebsspannung zu hoch ist, 
blin ken alle drei LEDs. Dann die Spannung prüfen.

TX/RX

1 2 3 4

q

we


